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660 Amt firr Verkehr, 23.10.2023, 51-28 29 6967/2020-2025

Beschlussvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Heepen 16.11.2023 offentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Festlegung des Ausbaustandards fiir die verkehrliche ErschlieBung des B-
Plangebietes llI/H 28 "Wohnen nordlich Kusenweg, westlich Ostring"

Betroffene Produktgruppe
11.12.01 Offentliche Verkehrsflache

Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen

Planungen bis zum politischen Beschluss

Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Realisierungskosten: Keine (ErschlieBungsvertrag)
Folgekosten flr Betrieb und Unterhaltung:
- Erschlielungsstrallen einschl. Beleuchtung: 20.100 €/Jahr

Gdf. Friihere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

Keine

Beschlussvorschlag:

a) Die beigefiigte Planung (Anlagen 1 + 2 a-e) wird als Arbeitsgrundlage fiir die Anlage der
neuen ErschlieBungsstraBe innerhalb des Plangebietes beschlossen.

b) Der Errichtung der StraBenbeleuchtung in der ErschlieBungsstraBe im Zuge des
StraBenbaus in Form von LED-Leuchten auf 5,00 m hohen Masten wird zugestimmt.

Begriindung:
1. Situationsbeschreibung

Die Bezirksvertretung Heepen, der Stadtentwicklungsausschuss sowie der Rat der Stadt
Bielefeld beabsichtigen, in den Sitzungen am 18.01.2024, 30.01.2024 bzw. 01.02.2024 den
Bebauungsplan Nr. llI/H 28 ,Wohnen noérdlich Kusenweg, westlich Ostring“ als Satzung zu
beraten und zu beschlieRen. Ein ErschlieBungstrager beabsichtigt, im Anschluss daran die
vorgesehene Wohnbebauung und die Errichtung der geplanten Kindertagesstatte moglichst
zeitnah zu realisieren.

Die ErschlieRung erfolgt nérdlich Uber die bestehende StralRe Kusenweg. Innerhalb des
Bebauungsplangebietes entsteht eine U-férmige Planstralle, deren Einmindungen beide an
den Kusenweg anschlielen.

Die ErschlieBungsanlagen werden im Zuge der Wohnbebauung hergestellt und nach der
Fertigstellung als 6ffentliche Verkehrsflachen gewidmet.




2. Planung (Anlagen 1 + 2 a-e)

Die Verwaltung schlagt vor, die geplanten Planstrallen im stdlichen Bereich im
Separationsprinzip zu planen. Dies bedeutet, dass die offentliche Verkehrsflache in eine
Fahrbahn und Gehwege auf Hochbord aufgeteilt wird. Die Fahrbahn wird in einer Breite von
5,50 m hergestellt. Die neuen Gehwege werden einseitig in einer Breite von 2,50 m als
Hochbordanlage mit Gehwegplatten / Betonsteinpflaster in grau und die Fahrbahn mit
Asphalt hergestellt. Die beiden Einmundungsbereiche zum Kusenweg werden jeweils mit
einer Gehweglberfahrt angelegt. An der Planstrale 1 wird ein Wartungsweg zum
Regenriickhaltebecken in einer Breite von 5,00 m angelegt.

Entlang des Kusenweges werden Flachen fur eine Verbreiterung des Geh- und Radweges
und fur eine Bushaltestelle freigehalten. Die endgliltigen Anschlliisse des Plangebiets an den
Kusenweg werden im Zuge der Umplanung des Kusenweges umgesetzt.

Die PlanstralRen im nérdlichen Teil werden als Mischverkehrsflache in einer Breite von ca.
6,00 m mit einem Betonsteinpflaster in grau hergestellt. Die beidseitige Begrenzung erfolgt
mittels eines Tiefbordsteins mit angrenzenden Betonsteinpflaster einreihig mit Abdeckstein.
Die Planstralie verlauft U-formig im nérdlichen Bereich durch das Plangebiet. AuRerdem
wird an der Planstrale 2 im nordlichen Teil eine o6ffentliche Stellplatzanlage mit zwolf
Stellplatzen angelegt.

Das anfallende Niederschlagswasser der Planstrale wird in Entwasserungsrinnen linienhaft
gesammelt und anschlieend versickert.

Aus Klimaschutzgriinden werden durch die neuen Planstralen im Strallenraum im
sudlichen Teil neun Pflanzbeete (2,00 m x 5,00 m) mit Baumen geschaffen. Im noérdlichen
Teil werden funf Pflanzbeete (2,00 m x 5,00 m) ohne Baume geschaffen. Baumpflanzungen
sind in den Grunflachen aufgrund des vorgesehenen Schmutzwasserkanals und der
Versickerungsmulde des Systems ,D-Rainclean® mit Substratfullung nicht méglich.

3. Beleuchtung

Fir die ErschlieBungsstral’e ist gemall dem derzeitigen Beleuchtungskonzept eine
Beleuchtung mit 5,00 m hohen Masten in Form von LED-Leuchten vorgesehen.

4. Finanzierung

Im Erschliefungsgebiet werden die ErschlieBungsstraen einschlieBlich der Pflanzbeete,
der Gehwege sowie der Einmindungsbereiche in das ErschlieBungsgebiet und die
Beleuchtung vom Investor hergestellt. Somit entstehen fir die Stadt Bielefeld keine
Herstellungskosten. Mit dem ErschlieBungstrager wird Uber die Herstellung der
ErschlieBungsstralle, einschl. der Kanale, des offentlichen Gehwegs und der &ffentlichen
Beleuchtung ein ErschlieRungsvertrag abgeschlossen. Nach Ubernahme der neuen
Verkehrsanlagen ergibt sich fur die Stadt Bielefeld ein Wertzuwachs.

Der Finanzbedarf fur StralRenunterhaltung und Entwasserung erhoht sich um 17.650 €/Jahr.
Des Weiteren fallen Betriebs- und Unterhaltungskosten fur die Straldenbeleuchtung von
jahrlich ca. 2.450 € an.

Beigeordneter

Adamski




	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlu%C3%9Fvorschlag
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6

